
Liebe Gemeinde, 
wir feiern Ostern, das Fest des 
Lebens. Der Tod hat seinen Schrek- 
ken verloren, das Leben blüht und 
sprosst. Doch dann lese ich Zeitung, 
höre Nachrichten: Meldungen von 
Krieg und Auseinandersetzungen. 
Ängste scheinen mein Leben zu 
bestimmen. Wie ein Stein legen sich 
diese Bilder auf meine Seele.

Auch das Osterfest damals beginnt 
mit einem Stein. Jesus – gestorben 
am Kreuz. Nun liegt er im Grab, davor 
ein großer Stein. Am Ostermorgen 
machen sich drei Frauen auf den 
Weg. Mit ihnen geht die Sorge: „Wer 
wälzt uns den Stein weg?“



Manchmal versperren Steine den 
Weg, damals wie heute. Große Steine, 
zu schwer zum Wegrollen. Kleine 
Steine, die das Vorwärtskommen 
schwer machen: Stolpersteine, 
Grenzsteine. Steine, die mir auf der 
Seele lasten: Angst um einen lieben 
Menschen, Mutlosigkeit, wenn Pläne 
scheitern, Verzweiflung, wenn ich 
keinen Ausweg sehe.

Die drei Frauen sind unterwegs, 
gefangen in ihrer Sorge. Doch als sie 
näherkommen, ist der Stein 
weggerollt. Sie erschrecken – und 
hören: „Er ist auferstanden!“ Nach 
und nach weichen die Steine: der am 
Grab, der des Schreckens und 
schließlich der auf ihren Herzen.

Mit der Auferstehung Jesu sind 
Dunkel und Tod überwunden. Ostern 
ist die Geschichte eines Neuanfangs. 
Gott hat Jesus nicht dem Tod 
überlassen. Durch ihn haben wir 
Hoffnung auf ein Morgen, für das es 
sich lohnt zu leben. „Fürchtet euch 
nicht!“

Dass wir – trotz aller Unsicherheit – 
uns nicht zu Tode fürchten müssen. 
Denn Gott geht mit uns. Er zeigt 
Wege gegen Angst, Einsamkeit und 
Unsicherheit. Mutmachende, kreative, 
neue Wege. Das ist die Botschaft von 
Ostern: „Fürchtet euch nicht!“

Herzliche Grüße,

Ihre Angelika Haffner
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Anfang März wurde in 
Schatthausen der jährliche 
Weltgebetstag mit einem 
ökumenischen 
Sonntagsgottesdienst in der 
evangelischen Kirche gefeiert. Der 
Gottesdienst wurde in diesem 
Jahr von einem Team aus Frauen 
aus Nigeria vorbereitet. 

Entsprechend geschmückt war die 
Kirche mit bunten Tüchern, 
Palmen, Obst, einer Schale Reis 
und typisch afrikanischen Tieren. 
Passend zu den afrikanischen 
Rhythmen der vorgeschlagenen 
Lieder gestaltete unsere Band 
Schattenspiel den Gottesdienst 
mit fröhlicher Musik. 

Ein ökumenisches Frauenteam aus 
Schatthausen erzählte anhand der 
vorbereiteten Texte von den 
Problemen und Lasten der Frauen

in Nigeria. Wir hörten von Nigerias 
Frauen, dass sie trotz aller 



sozialen und religiösen 



Schwierigkeiten ihr Leben nicht 
aus der Hand geben und sich 
gegenseitig mit Hoffnung stärken. 
Hoffnung und Mut gibt den Frauen 
in Nigeria auch das 
Beisammensein in den christlichen 
Gemeinden und ihr Glaube an 
Gott.

Beim anschließenden Kirchencafé 
„Kastanie“ konnten sich die 
Gottesdienstbesucher der gut 
gefüllten Kirche anhand von 
Bildern und kurzen 
Informationstexten über  das 
Leben in Nigeria informieren und 
den fröhlichen Gottesdienst bei 
Getränken und selbstgemachten, 
teilweise afrikanischen Leckereien 
ausklingen lassen.

Weltgebetstag 2026
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Siehe, ich mache alles neu!” 
Offenbarung 21,5



Passend zur Jahreslosung 2026 
gibt es einige Neuerungen: Als 
Pfarrgemeinde Schatthausen 
gehören wir nun zur Kirchen- 
gemeinde Hochhardt. Bei der 
Kirchenwahl im Advent wurde 
erstmals ein Ältestenkreis (ÄK) 
gewählt, sowie kürzlich Vertreter 
für den Kirchengemeinderat 
(KGR) und die Bezirkssynode. 
Verwirrt? Wir erklären die Begriffe 
und erläutern wer aus unserer 
Gemeinde welche Leitungs- 
aufgaben übernimmt.



Verantwortung für 
Schatthausen:  Der Ältestenkreis 
berät und entscheidet zusammen 
mit unserer Pfarrerin Angelika 
Haffner über geistliche, finanzielle 
und organisatorische Angelegen- 
heiten im Rahmen des Haushaltes 
und trägt Verantwortung für 
Verkündigung und Seelsorge vor 
Ort. Der ÄK führt somit Aufgaben 
des bisherigen KGR Schatthausen 
fort. Mit Walter Funk (Vorsitz)und 
Max Dittrich sowie den beiden 
„Neuen“ - Prädikantin Anne 
Zimmermann und Ilka Bischofs-
Pfeifer - gibt es eine Balance aus 
personeller Kontinuität, Erfahrung 
und Erneuerung.



Verantwortung für die Region: 

Die Pfarrgemeinde Schatthausen 
ist ein Teil der Kirchengemeinde 
Hochhardt, die zusammen mit 
anderen Pfarrgemeinden aus 
Baiertal-Dielheim, Wiesloch 
(Petrus und Paulus),  Walldorf und 
St. Leon-Rot über 15 000 Mitglie- 
der zählt. Walter Funk und Max 
Dittrich haben die Fusion bereits 
mit vorbereitet. Wir freuen uns, 
dass sie diesen Prozess als 
Kirchengemeinderäte weiterhin 
gestalten. Der KGR ist die 
rechtliche Vertretung der Gesamt- 
gemeinde und verantwortlich für 
das kirchliche Leben der Region, 
sowie u.a. Haushalt, Personal und 
Gebäude. Er besteht aus je zwei 
ehrenamtlichen Vertretern aus 
den ÄKs jeder Pfarrgemeinde 
sowie vier hauptamtlichen 
Mitarbeitern aus der Gruppe der 
Pfarrerinnen, Pfarrer und 
Diakoninnen.



Verantwortung im Bezirk: 

Wir gratulieren Stephanie Keller 
zur Wahl in die Bezirkssynode 
Südliche Kurpfalz, das 50-
köpfige Kirchenparlament der 
Kirchengemeinden Hochhardt, 
Mittlerer Leimbach, HoRAN und 
Nordwest. Sie bringt ihre 
Erfahrung aus dem KGR 
Schatthausen ein.
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Zum 01. Januar 2026 ist durch die 
geplante Zusammenführung von 
Kirchengemeinden unserer Region 
zur Kirchengemeinde Hochhardt die 
veränderte Organisationsstruktur 
Wirklichkeit geworden. Unsere 
Gemeinde ist damit fester Bestandteil 
dieser neuen und deutlich größeren 
Kirchengemeinde und hat durch diese 
Neuordnung auch ihren Namen in 
Pfarrgemeinde Schatthausen 
geändert. Die schwierigen 
wirtschaftlichen Rahmenbedingungen 
werden durch diesen Zusammen- 
schluss unverändert bestehen 
bleiben.  So ist leider auch in den 
nächsten Jahren zu erwarten, dass 
sich der Trend – wonach sich immer 
mehr Menschen von den christlichen 
Kirchen abwenden – unverändert 
fortsetzen wird. Der dadurch 
entstehende Rückgang der gesamten 
Kirchensteuereinnahmen wird dazu 
führen, dass die finanziellen 
Zuweisungen der Landeskirche auch 
für die neue Kirchengemeinde 
Hochhardt mit großer Wahrschein-
lichkeit in der bisherigen Form nicht 
mehr geleistet werden können. 
Haushaltstechnisch werden die 
finanziellen Mittel für unsere 
Pfarrgemeinde innerhalb des 
gemeinsamen Haushaltes für die 
Kirchengemeinde Hochhardt 
eingeplant werden. Einen eigenstän- 
digen Haushalt und einen finanziellen 
Jahresabschluss für Schatthausen 
wird es nicht mehr geben. In den 
letzten Jahren haben uns Mitglieder 
unserer Gemeinde mit Spenden und 
freiwilligen Zahlungen beim 
Ortskirchgeld nachhaltig unterstützt. 
Bei allen, die uns dadurch immer 
wieder geholfen haben und helfen, 
bedanken wir uns sehr herzlich; wir 
wissen das sehr zu schätzen. Das ist 
einfach nur großartig!

Mit Blick auf die Einbindung unserer 
Pfarrgemeinde in die Kirchenge- 
meinde Hochhardt hoffen wir, dass 
Ihre Bereitschaft, uns mit Spenden 
und freiwilligem Ortskirchgeld zu 
unterstützen, unverändert bleibt. 
Damit diese Gelder für Schatthausen 
„ankommen“, bitten wir Sie, bei Ihren 
Überweisungen als Verwendungs- 
zweck unbedingt „Ortskirchgeld 
Pfarrgemeinde Schatthausen“ 
anzugeben. So wird Ihre Unterstüt- 
zung ausschließlich für Aufgaben in 
Schatthausen eingesetzt. Sie können 
gerne Ihren Beitrag im beigefügten 
Umschlag in den Briefkasten am 
Pfarrhaus einwerfen oder überweisen:



Volksbank Kraichgau 

IBAN: DE60672922000002724006

BIC: GNODE61WIE



Eine Spendenbescheinigung, wenn 
gewünscht, stellen wir gerne aus.

Die Spendenbescheinigungen gehen 
Ihnen künftig zum Jahresende zu.



Kontakt: 

Evangelische Pfarrgemeinde 
Schatthausen, Kirchstr. 15

69168 Wiesloch, Telefon: 06222 / 
70644, Mail: wiesloch-
schatthausen@kbz.ekiba.de 
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Mitreißende Gospels, bewegende 
Balladen und kraftvolle Popsongs: am 
13. März hatte der AnChor zum 
Konzert mit den Gastchören Taktvoll 
aus Bammental und Haste Töne aus 
Schönbrunn eingeladen. Restlos 
gefüllt entpuppte sich unsere Kirche 
einmal mehr als „Raumwunder“, 
sodass rund 200 Zuhörer und mehr 
als 70 Mitwirkende Platz fanden. Mit 
neuer Lichttechnik erstrahlte die 
Kirche in verschiedenen Farben und 
setzte Chor und Musiker in Szene.
 

Begleitet von Nico Keller begeisterte 
der AnChor unter Leitung von Martin 
Haffner mit einem abwechslungs- 
reichen Programm. Es reichte von den 
Tiefen des „Wer zum Bösen schweigt“ 
mit Bass‑Solo von Felix Hoefer zu 
den Höhen des „Gloria“ von Jay 
Althouse mit Sopranistin Anne 
Zimmermann. Der Nachwuchs Sara 
Haffner und Anna Keller erfreute mit 
Solos in „This Train“, im 
Gesangbuchklassiker „Gemeinsam 
auf dem Weg“ und vierhändig am 
Klavier beim Mitmachlied „Nimm den 
Himmel mit“. Claudia Schröder sorgte 
für schwungvolle Percussion am 
Cajon und überzeugte mit ihrem Solo 
bei „Keep on Walking“. Spätestens mit 
„Like a Fire“ war der Funke 
übergesprungen, und die Gastchöre 
heizten weiter ein: Taktvoll und 
Haste Töne boten unter Leitung von 
Sebastian Stürzl ein buntes 
Programm aus Pop, Rock und Country 
mit erfrischender Choreographie. 
Mit ihren Musikern Anette Olsson, 
Klavier, Manuel Kleefuß, Percussion, 
Markus Melchinger, Gitarre und E-
Gitarre sowie Solistin Ina Wagner 
interpretierten sie Klassiker wie „The 
times they are changin’“, „We’re not 
gonna take it“, „We built this city“ und 
„Like a prayer“. Zeitgenössische 
Popsongs wie „Perfect“, „Pompeii“ 
und „Thunder“ sowie der Mixer 
„Forever Country“ luden zum 
Mitfeiern ein. Besondere Höhepunkte 
waren die gemeinsamen Stücke der 
drei Chöre, etwa die Friedenshymne 
mit Cello‑Begleitung von Mia 
Biermann‑Ratjen.
 

Auch das „Drum-Herum“ stärkte die 
gute Stimmung: Der Sektempfang der 
Feuerwehr war mehr als ein 
Pausenfüller. Bewirtung im 
Gemeindehaus und „Schatthäuser 
Eselskekse“ als kleines Dankeschön 
wurden sehr geschätzt. Ein 
geistlicher Impuls und „Der Mond ist 
aufgegangen“ rundeten den 
gelungenen Abend ab. 
Nach dem Konzert ist vor dem 
Konzert! Der AnChor unter Leitung 
von Martin Haffner 
(martin.haffner@gmail.com) wirkt als 
offener Projektchor ökumenisch 
verbindend über Schatthausen 
hinaus. Als solcher gestaltet der 
AnChor über das Jahr mehrere 
kleinere und größere Projekte. Probe 
ist jeden Montag von 18:30 – 20:00 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
(Kirchstr. 15, 69168 Wiesloch-
Schatthausen) in Schatthausen. 
Mitmachen lohnt sich!
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von Martin Haffner 
(martin.haffner@gmail.com) wirkt als 
offener Projektchor ökumenisch 
verbindend über Schatthausen 
hinaus. Als solcher gestaltet der 
AnChor über das Jahr mehrere 
kleinere und größere Projekte. Probe 
ist jeden Montag von 18:30 – 20:00 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
(Kirchstr. 15, 69168 Wiesloch-
Schatthausen) in Schatthausen. 
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Gemeindehaus und „Schatthäuser Eselskekse“ als kleines Dankeschön wurden 
sehr geschätzt. Ein geistlicher Impuls und „Der Mond ist aufgegangen“ 
rundeten den gelungenen Abend ab.

Der AnChor: Mitmachen lohnt sich!

Nach dem Konzert ist vor dem Konzert! Der AnChor unter Leitung von Martin 
Haffner (martin.haffner@gmail.com) wirkt als offener Projektchor ökumenisch 
verbindend über Schatthausen hinaus. Als solcher gestaltet der AnChor über 
das Jahr mehrere kleinere und größere Projekte. Probe ist jeden Montag von 
18:30 – 20:00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus (Kirchstr. 15, 69168 
Wiesloch-Schatthausen) in Schatthausen. 
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Termine

Sonntag, 29.03.2026

10 Uhr Ökum. Gottesdienst am Palmsonntag, wir treffen uns im Evang. Pfarrhof, 
Kirchstr. 15 in Schatthausen und ziehen zur kathol. Kirche, um dort den Gottesdienst 
fortzusetzen



Gründonnerstag, 02.04.2026

19 Uhr Gottesdienst mit TischAbendmahl im Evang. Gemeindehaus gestaltet von 
Pfarrerin A. Haffner und Prädikantin A. Zimmermann



Karfreitag, 03.04.2026

10 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche mit Pfarrerin A. Haffner 



Ostersonntag, 05.04.2026

8 Uhr Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Schatthausen mit Pfarrerin A. Haffner und 
dem Posaunenchor

10 Uhr Familiengottesdienst in der Ev. Kirche mit Pfarrerin A. Haffner und den Kigo-
Kindern



Sonntag, 12.04.2026 

Einladung in die Kirche PZN-Kirche Heilig Kreuz (am PZN Wiesloch): 10:15 evang. 
Gottesdienst mit Pfarrerin Cristina Blazquez



Sonntag, 19.04.2026

10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Klaus Zimmermann

11 Uhr Kindergottesdienst



Sonntag, 26.04.2026

10 Uhr Festgottesdienst anlässlich der Konfirmation in der Ev. Kirche Schatthausen mit 
Pfarrerin Angelika Haffner und dem AnChor 



Sonntag, 03.05.2026 

10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Klaus Zimmermann 



Sonntag, 10.05.2026 

10 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Anne Zimmermann



Christi Himmelfahrt 

10:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt am Winzerkeller in 
Wiesloch (Bögnerweg). Musikalische Gestaltung durch die Stadtkapelle Wiesloch



Sonntag, 17.05.2026 

Einladung nach Wiesloch: 10:30 Uhr Gottesdienst in der evang. Stadtkirche Wiesloch 
(Pfarrstr. 3) mit Pfarrerin Jana Bräuchle



Pfingstsonntag, 23.05.2026 

10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Angelika Haffner 



Pfingstmontag, 24.05.2026

Einladung zum Gottesdienst unterwegs nach Baiertal: Beginn 9:30 Uhr

Den Treffpunkt für den liturgischen Spaziergang entnehmen sie bitte kurz vorher der 
Tagespresse 



Termine

Sonntag, 31.05.2026 

10 Uhr Gottesdienst mit Taufe mit Pfarrerin Angelika Haffner 



Sonntag, 07.06.2026 

Einladung nach Wiesloch: 10:30 Uhr Gottesdienst in der evang. Stadtkirche Wiesloch 
(Pfarrstr. 3) mit Pfarrerin Sabine König



Sonntag, 14.06.2026 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Angelika Haffner 



Sonntag, 21.06.2026

10 Uhr Festgottesdienst anlässlich der Jubelkonfirmation mit Pfarrerin A. Haffner

Mit musikalischer Gestaltung durch den AnChor



Sonntag, 28.06.2026 

10 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Frau von Hauff 



Sonntag, 05.07.2026 

10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Klaus Zimmermann 



Sonntag, 12.07.2026 

10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Angelika Haffner 



Sonntag, 19.05.2026

Einladung in die Kirche PZN-Kirche Heilig Kreuz (am PZN Wiesloch): 10:15 evang. 
Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrerin Cristina Blazquez



Sonntag, 26.07.2026

10 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen im Schlosshof Schatthausen mit Pfarrerin 
Angelika Haffner und den Kigo-Kindern



Sonntag, 02.08.2026 

Einladung in die Kirche PZN-Kirche Heilig Kreuz (am PZN Wiesloch): 10:15 evang. 
Gottesdienst 



Sonntag, 09.08.2026 

10 Uhr Sommergottesdienst im evang. Pfarrhof in Schatthausen (Kirchstr. 15) mit 
Pfarrerin Angelika Haffner mit dem AnChor. 



Sonntag, 16.08.2026 

Einladung nach Wiesloch: 09:30 Uhr Gottesdienst in der evang. Stadtkirche Wiesloch 
(Pfarrstr. 3)



Sonntag, 23.08.2026 

10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Klaus Zimmermann 



Sonntag, 30.08.2026

Einladung nach Walldorf zum Hochhardt-Gottesdienst: 10 Uhr Gottesdienst in der 
evang. Stadtkirche in Walldorf (Johann-Jakob-Astor-Str. 1)  



Sonntag, 06.09.2026

9:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Kirsten Turba 


